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4 Kinder und Jugendliche 

werden von insgesamt 10 
hochprofessionellen 

pädagogisch/therapeutischen 
Fachkräften begleitet. 

2 



 
Anfrage Paul 
(Fallbeispiel) 

geb.1995  

 
 
 

 
 

1996-2001 sexuelle Übergriffe erlebt wie auch Zeuge sexueller Gewalt 
2001 Inobhutnahme in eine familienanaloge Gruppe 
2003 KJP  A (3 Monate) Pflegefamilie (1,8 Monate) 
2003-2004 heilpäd. Einrichtung 

mehrfacher Wechsel der Einrichtungen 

2004 KJP A (2,5 Monate) 9 Tage bei  KM, als diese  heiratet . 
2005 Kinderhaus  (nach 10 Minuten abgehauen) KJP A (3 Monate nach §1631 b BGB) KM erhält 

Aufenthaltsbestimmungsrecht zurück 
Bis zum 04.05.08 Unterbringung in einer „Lebensgemeinschaft 1:1 Betreuung (männlich)“ 
Während dieser Zeit mehrfach KJP B Aufenthalte   

2007 24 Stunden mit einem Pädophilen auf einem Hotelzimmer 
2008 Zugehörigkeit Jugendgang 

- Drogenhandel 
- Zwangsprostitution 
- Mittäter bei Gruppenvergewaltigung  
- schwere Körperverletzung  
- Raubüberfälle 
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2008- 2009 KJP C (6 Monate): Paul erzielt in der Leistungsdiagnostik (HaWIK IV) ein 
Ergebnis im Bereich der Lembehinderung (hier wurde u.a. It. dem späteren 
Gutachter ein Kinder- und Jugendpsychiatrisch-forensisches Gutachten erstellt) 
Im Anschluss (Juli-August) Geschlossene Unterbringung 

2009 Paul entweicht aus der Einrichtung und wechselt in eine 
intensivpädagogische Gruppe  weiteren aggressiven Impulsdurchbrüchen folgt eine 
Aufnahme in der KJP D 

2010 erneutes „geplantes“ Entweichen KJP D   
- Betreuungspersonal wurde durch Übergriffe verletzt ( Knochenbrüche) 
  

2011  Geschlossene Unterbringung empfiehlt aufgrund der stagnierenden Entwicklung eine 
Unterbringung in eine Einrichtung für geistig behinderte Menschen mit 
Anbindung an eine Werkstatt. 
Paul läuft erneut weg - Kinder- und Jugendnotdienst nimmt auf, bereits nach wenigen 
Tagen erfolgt eine Rückführung Paul durch JA und Polizei in eine intensivpädagogische 
Gruppe 

28.12.2011 Begutachtung Paul, durch Facharzt für Neurobiologie und Psychiatrie so wie Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie  der  KJP E  

2012  Geschlossene Unterbringung will Hilfe beenden 
2012 KJP D 

Von der KJP D in eine heilpäd. Einrichtung  
KJP F 
KJP G 
KJP H 
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Pauls Diagnosen, gemäß dem 
multiaxilaem  Klassifikationsschema  

( ICD 10) 
-Hyperkinetische Störung des Sozialverhaltens (ICD 10.F90.1) 

-Artikulationsstörungen (ICD 10:F80.0) 
-Kombinierte Störung schulischer Fertigkeiten ( ICD 10:F81.3) 

- Leichtgradige Intelligenzstörung. Geistige Behinderung mit deutlicher Verhaltensstörung 
die eine Behandlung erfordert (ICD 10: F70.1) 

-Erziehung in einer Institution (5.0) 
- Abweichende Elternsituation (5.1)  

- Ernsthafte und durchgängige soziale Beeinträchtigung in den meisten Bereichen (5)  

Morgens 8.00 Uhr:  
  

Abends 20.00 Uhr:        
  

− Seroquel Pronolog  400 mg 
− Seroquel 100mg (Queetapin Zentiva 100 mg) 
− Levopromazinneurxpham 25 mg  
− Desloratadin Glenmark 5 mg  

− Seroquel Pronolog 400 mg 
− Seroquel 100mg (Queetapin Zentiva 100 mg)             
− Levopromazinneurxpharm 25 mg 
− Risperidon Atid 1mg 
− Akineton 2 mg 
  

                                                                                           Medikation 
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Aufnahme Paul in der IKE 
Juni 2012 

 

 

 

massiv 

aggressiv 

dissoziativ  
 

Größe 1,92m                              Gewicht 120kg 

Akne      vernarbtes Gesicht   

Verwahrlost leerer Blick 

Unkontrollierbarer Speichelfluss  aufgedunsen 
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Arbeitszeitberechnung 
 
Notwendige Dienstzeiten pro Jahr bei                  13.140 Stunden 
ständiger Doppelbesetzung 
 
Aufwand für Mitarbeiterbesprechungen, 
Übergabe und Supervision     2.420 Stunden 
 
Aufwand für Mehrfachdienste 
in besonderen Situationen wie z.B. 
Krisen, Begleitpersonen        750 Stunden 
 
Notwendiger Zeitaufwand   16.310 Stunden 
 
 
Jährliche Arbeitszeit pro Mitarbeiter  1.610 Stunden 
unter Berücksichtigung von Urlaub, 
Krankheit, Fortbildung 
 
=>     10 Mitarbeiterstellen 
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Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, Sozial- und Erziehungsdienst 
 
 
Kosten des Arbeitgebers für einen Mitarbeiter 
mit fünf Jahren Berufserfahrung  
 
 
Erzieher   = S8 Stufe 3  ca.   € 50.000,00 
 
Sozialpädagogen = S12 Stufe 3     ca.   € 56.000,00 
 
 
Derzeitige Stellenbesetzung:   5 Sozialpädagogen 
     5 Erzieher 
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